
An die      Stadt Würselen 
Stadt Würselen        -Stadtentwässerung- 
FB 4/Stadtentwässerung            Tel.: 02405-67-437 
Morlaixplatz 1 

A N T R A G 
auf Erfassung/Änderung der an den städtischen Kanal angeschlossenen Fläche 

Hiermit beantrage ich, 

  die erstmalige Erfassung angeschlossener Flächen 

  die Veränderung der bestehenden Fläche 

  die vollständige/teilweise Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang für 
 Niederschlagswasser 

Bauherr/Grundstückseigentümer Name, Vorname 

Straße/Haus-Nr. PLZ/Ort 

Telefon tagsüber  bitte unbedingt angeben 

Grundstück Ortsteil, Straße, Haus-Nr. 

Gemarkung Flur Flurstück Steuernummer

Grundstücksfläche m² insgesamt beba  ute/befestigte Fläche m² insgesamt

Nutzung des Grundstücks  Wohnen      
 Mischnutzung     

Gewerbe/Industrie 
Art:

Angeschlossene Fläche 

Insgesamt versiegelte Fläche Davon Anschluss an Kanalisation
Bebaute Flächen  m² m²

Befestigte Flächen * m² m²

Rasengittersteine/Sickerpflaster ** m² m²

* Plattenbelag, Verbundpflaster, Betonstein, Großpflaster, Kleinpflaster
** Bei Sickerpflaster bitte Hersteller und Pflasternamen bzw. Zertifikat einreichen 

Soweit Flächen nicht vollständig an die Kanalisation angeschlossen sind,  müssen folgende Angaben 
ergänzt werden: 

Angaben zu anfallendem Niederschlagswasser von bebauten und befestigten Flächen 
Siehe hierzu Erläuterungen zum Antrag (Angaben / Beschreibung ggfl. auf gesondertem Blatt)
_________________________________________________________________________________ 
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Angaben zur Art der Versickerung/ Einleitung 
Siehe hierzu Erläuterungen zum Antrag (Angaben/ Beschreibung ggfl. aus gesondertem Blatt)
_________________________________________________________________________________ 

Bitte immer ausfüllen: 

Anschlussdatum:   ___________________ 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit meiner Angaben 

____________________________________________________________________________ 
Ort/ Datum          Unterschrift des/der 

 Grundstückseigentümers/in 

Bitte fügen Sie folgende Unterlagen bei: 

1 x maßstäblicher Lageplan mit Darstellung der angegebenen angeschlossenen und nicht 
angeschlossenen Flächen  

Nur bei Versickerung und Nutzung von Niederschlagswasser 

1 x maßstäblicher Lageplan mit Darstellung der bebauten und befestigten Flächen, der 
begrünten Dachflächen, die an Versickerungs- und Brauchwasseranlagen angeschlossen 
sind, sowie der  Grundleitungen und der Lage der Versickerungs- und Brauchwasseranlagen 

1 x sonstige Unterlagen für die unterirdische Versickerung (Kopie der wasserrechtlichen 
Erlaubnis oder  Datum und Aktenzeichen des Bescheides des Kreises Aachen) 



Erläuterungen zum Antrag 
auf Erfassung/Änderung der an der städtischen Anlage 

angeschlossenen Fläche 
 

Der Erhebungsbogen dient zur Erfassung/Änderung der bebauten und befestigten Flächen auf Ihrem 
Grundstück. Grundlage für die Gebührenveranlagung sind dabei die Angaben bzgl. der an die 
Kanalisation angeschlossenen Flächen (s. hierzu S. 1 des Antrages, „Angeschlossene Flächen“, 
„Davon Anschluss an Kanalisation“). 
Bitte senden Sie den Antrag in jedem Falle zurück, auch dann, wenn von Ihrem Grundstück kein 
Niederschlagswasser in die öffentliche Kanalisation abgeleitet wird. 
 
 
Bebaute Flächen sind die horizontalen und geneigten Dachflächen der sich auf dem Grundstück 
befindlichen Gebäude (Haus, Wintergarten, Garage, Carport, Schuppen etc.) 
 
Als befestigte Flächen gelten betonierte, asphaltierte, gepflasterte oder mit anderen 
wasserundurchlässigen Materialien versehene Flächen, z.B. Hofflächen, Garageneinfahrten, KFZ-
Stellplätze, Parkplätze, Zufahrten, Hauszugänge, Terrassen, Wege, Lagerflächen usw. 
 
Als an die Kanalisation angeschlossene Flächen gelten die Flächen, von denen aus das 
Niederschlagswasser in die öffentliche Kanalisation gelangt, weil es über einen 
Kanalgrundstücksanschluss oder bei Ausnutzung des natürlichen Gefälles oberirdisch in die 
kanalisierte Straße eingeleitet wird.  
 
Als nicht angeschlossene befestigte Flächen gelten Flächen ohne Ablauf, von denen das 
Niederschlagswasser ganzjährig in die Grünflächen entwässert bzw. vollständig dezentral auf dem 
Grundstück versickert wird (z.B. Terrasse oder Zuwegung). 
 
Als unbefestigte Flächen gelten nicht versiegelte Flächen, von denen kein Niederschlagswasser in die 
Kanalisation abfließt, das Niederschlagswasser versickert vollständig im Boden. Hierzu zählen Garten- 
und Rasenflächen, gärtnerische und landwirtschaftliche Nutzflächen u.ä. 
 
 
Angaben zu anfallendem Niederschlagswasser von bebauten und befestigten Flächen: 
 
Sofern von bebauten und/oder befestigten Flächen auf Ihrem Grundstück abfließendes 
Niederschlagswasser in einem Behälter (Zisterne) aufgesammelt oder zwischengespeichert wird, 
bitten wir entsprechende Angaben zu Fläche, Größe, Überlauf zu machen. 
Eine Beantwortung ist in jedem Fall erforderlich, unabhängig davon, ob Sie das gesammelte Wasser 
lediglich zur Gartenbewässerung, zum Rasensprengen, zur Brauchwassernutzung im Gebäude o.ä. 
verwenden. Ein Überlauf des Auffangbehälters bedeutet, dass der Überlauf über eine Leitung oder 
einen sonstigen Abfluss in die Kanalisation eingeleitet wird, ebenso wenn das überschüssige 
Niederschlagswasser oberirdisch vom Grundstück durch natürliches Gefälle z.B. über den Gehweg 
oder sonstige befestigte Flächen in den Rinnstein/Straße abfließt und von dort in die Kanalisation 
gelangt oder der Überlauf versickert vollständig und oberflächig auf dem Grundstück. Hier ist ebenfalls 
eine kurze Beschreibung erforderlich. 
Sofern Sie in Ihrem Wohn- oder Gewerbegrundstück eine Brauchwassernutzungsanlage installiert 
haben sind Angaben dahingehend erforderlich, zu welchem Zweck und in welchem Umfang das 
gesammelte Niederschlagswasser in diese Anlage eingespeist wird (z.B. Toilettenspülung, Wäsche 
waschen und/oder Gartenbewässerung). 
  
 
Angaben zur Art der Versickerung/ Einleitung 
 
Hier sind Angaben zur Flächenversickerung, Muldenversickerung oder Rigolenversickerung mit der 
jeweiligen Versickerungsfläche bzw. dem Versickerungsvolumen erforderlich. Ein Überlauf in die 
öffentliche Abwasseranlage ist ebenfalls mitzuteilen.  
Eine Einleitung in einen Gartenteich (Angaben zu Art, z.B. Folie, natürlich angelegter Teich, etc., 
sowie Fassungsvolumen und Überlauf) oder in ein Gewässer (Name des Gewässers) sind ebenfalls 
zu dokumentieren. 
Bei diesen Arten der Versickerung, muss eine Genehmigung des Umweltamtes Aachen vorliegen, 
bitte geben Sie das Bescheiddatum und das Aktenzeichen an ! 
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